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LEIDARDIGGEL 


Soweit ist es also mit uns gekommen. Im Flieka seht 

\ Ihr als einzigen noch, mich: Die andern haben sich alle 
| aus dem Staube gemacht, Noch. Broor in ar ferkg war, haben 
un 


sind hohnlacheind über Bord 


9 sie sich”eines Schirmes bemä 
e Eebeliieng. 


jesprungen , 3um Teil auf Nimmerwiedersehen. Einzig di 
Sahe ist mir treu deblieben: aber was nübt mir ihr Schnurren un 
Schwanzwaeln.- Id? bin immerhin noch aufrecht, glei einem Seemann 
b auf seinem Sinkenden ir und blicke mit meinen Rohr indie u- 
kunt, die sich Schwarz vor mir ausbruter. 
Aver schliesslich habe auch ich noch einen Schirm, den ic, sobaldicheinenNach Folger 
undeine Besabung gefunden habe, Zu benüken Gelenke. der Cheipilot. 


Altere Phadee und Rowr schicken ihre Schriftprobe an den Chefpiloten. Anfragen een damigl. 





mm nn 





Ritterlichkeit 


le ist höflich und rilterlich ! Jeder [Pfader und jeder Rover weiss, wor- 
aus ich diesen Salz Senommen habe. Nicht jeder ist sidn aber voll bewusst, was 
er bedeutek, und wie er anzuwenden ist: Hoflich ? ja das bin ich doch immer, oder 
Versuche e5 wenigstens immer ZuSein, sagst Ju Dir und magst hoftentlich reent 


haben. 
Rilterlich! auch hier te ich mein Möglichstes, bin zwar manchmal im zuap, 
ob es das Richlige war, ist Deine Antwort . Denke an die Rilter des Milhelalters, 
die eineigenes 6esehz für die Rilterlichkeit anwenden Jurfren Lich sage nicht 

mussten, "weil rilterlich sein ein dürfen und kein Müssen ist). Fehlen uns hev- 
fe sokhe Ritter, bei denen wir die Kilteriinkeit abgucken dürfen? Ja und nein: 


die, Riler in ihren Ranzern, auf ihren Streitrossen und ausgerüster mit Lanze 
und Schwert sind wohl verschwunden. Jie Rilterlidnkeit jedoch” blieb bestehen. 
die Rilker von heute unterschäden sich nicht me&ar an, ihrem Avusseren, son- 
dem nur noch an ihrer Haltung, an ihrer Einstellung den Milmenschen gegen- 
über; von Ihren Nachbar zuhause, inder Schule und an der Piaserübung. 


Ein Wolf, ein Plader oder Rover der sich nicht einer rilkerlichen traltung und 
r 


En beflelssigt, ist kein wahrer Schwyzerstämler. Am dieser Yaltung Yun 
srelung len wir arbeiten. Es ist nicht gemacht mil der guten Idee, dass Pu 
dur Mülker, Wenn sie das nächste Mal grosse Wäsche haf, das Geschirr abmrock- 


nen, ne dem alten Herm mit dem weissen Bart über die Strasse 
willst. Es zählt erst, wenn Du diese Rikterdienste auch ausführst: Nicht die 
sellenen Gelegenheiken musst Du suchen, sondern die häglichen Bagenenhaten 


sollen Sir rikerline Arbeit geben. 


Weisst Du noch, was We im legten Flieka geschrieben hatt Nicht am Piader- 
obzeichen im Unopfloch, sondem an seiner Wraltung soll man den Pfa e 
nen konnen . Unsere Aufgabe ist es, allen Nichfpfuden zu beweisen, dass 
es Ritter gt, dass die Achtung vor dem "Nächsten , die ER un 
und die Selbsklosigket noch besteht. Es ist eine grosse Aufgabe, aber auch 
eine schöne Aufgabe. Es ist die einzige, die auf die Jauer zählt. 
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April 21 Rebrukerg Juni 2./3. Schweiz. Führer- 


in Band August 25, [26. Schwizerstärntag 









23. sfeier i 
Gun 14.30) Georgstug Oltober 28. Berner Orient: laöf | 
Mai %o. Führer- Jahres- i-B. Jamboreein | Dezember iq. Wald weinnacht 
versammlung Oesterreich (Bad Ischl) und Jahresschlusshöck 
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Flyaıger Übungsbnuch im Jahn 1950 im Johnz 1950 


sehr fleissig | sehr fleissig | Pen. » ee 


A. Pierre Gonin eg = Martin Mammele 
R. Leemänn | Marl; Der Peter Kuhn 
Ike Leemann Johannes Nartig 
2. Zug | Arnold Ami 
Hansjörg Wyss 


3.Zug |Lurt Berkschi| Emst Abelin TE ansi Klaus Remund a Bircher 
Tneo Adelin Brülsh Frangois Cha 
Albert nn Reif famseier “Tranz Niklaus 
A. Zug [Bike selber vervollständigen nach Ti 
© mal defentt. mal gefehlt "ne gefehlt 


sehr Mrssie Heiss 
5. Zu one Ninlob . Bay einz lyoih R.Liniger H.V.Lältrach 
& -Gu en Fi Senn u 3. > Kerl er 
„Piggelmann | ° ° [Pier MiescherA.Emch Marhin Scheidegger 


6.2u8 | siehe 4. Zug 


Rudolf Appli | Rud- Ali Markus Hohl 
T. Zug] Ar Ba Ru 

feler Kaufmani ie a. Wurf Brechbühler 
HU. Hengärtmee HP. Schneider 


8. a M.Zbinden | Mario Sassi H.J. Specker 


F. Rinderknecht Fri Gsteiger Giorgio Morniroli 
O.Zug| Lurt Moser 


K.U. Maurer . k 

Pekr Brand . x 
‚Kein )-P. Hardmeier 

örg Kocher RT Studer . . 


An el 5 ä « . = 
Nord Brunner 
Ermst Weber ° ° 













WOLFE $ 
Rovenj siehe 4.Zug Bei Wölfen im allgemeinen Besuch er jreulich. 
APYr R Rikki 


Liebi WÖR! N] | E- 


Heik Ihr A Nasa scho us der 
Höhli gechtrackt 7 Ja ? Ude, 


hat der A’ Früchtiasiufr quitteret? Herrlich isch es, dass d! Suuna wieder schynt, 
a \aue Wind dire Wald ruuscht uds lakschte Tätschll Schnaz verschwindet. Jaadwälter 
\sch «es Da len. Welflds® Hörz luter vor Fröld, Dir Auch quat dra nach z' fröie , so 
viel Schöns warter | üsne Wälder und Nöhline. Dir heit düre Winter läng mlesse \ Turn- 
hallen u Wolfszimmer zable u mättet viel lieber \orusse gjagd. Eul alte WElf neidas be- 
eiffen u plangen o mit Nach, im Sunneschyn z!wandere | 2! singe u 2’ spiele. p' wölf 
hai ja so viel Naus Zientdecke. Wyt ahörk me Im Wald ds! Ghlıl vo der Maube u die lusch- 
Haz Stimme vo de Buche, i 
Nach are grösse Jagd oder emene bölmige Spiel gech d’ a immer am süberschte us, 
Dräk a Schuch u Chndi und Sppe no Ne a:de Hose. D' schlampiwölf \gufz mit amene 
dracklge TAU hal, Hoffentiech ahdred Die nid zu dene!!! Eul Mleiter halte weniger Trüid, 
we sie am Samschtig no einisch mit Pulze. musssten afa. E flotte Wolf gt ohn! 
Bern sin Schuch sälber u deno gi | nid arsch am NMändig bevar ar \dlSchual muass 


r sogar no vor de nÄchschte Üdbig.. © ds! Hoscputzte isch ke Häyerel, Es isch ganz 
sälbyarständlach, dass \ades wöltt noch amene schöne, frählecne Samschnahmliitag der 


Wahlspruch: Uses Beachte! 0 dahaime nid veraisst, 
R Wyter schönl Jagde wünscht Nach Eul 
® Wiki. 





\ Yallo! 
N io Sr ahon 
Münchenbuchsee 
geben eind hier die neuen Welle 


S 

N wit lauten Geheul aus der winterlichn 
Taufe geheben woraen. Ihr soltet nur schen, 

wie flott alle Buben kigr mitmachen, wieviel 

Verständnis die Eitem der Wälle es für das 

Gedelhen der noch Weinen , aber umso ärkazren Naule. 












IFor Ar wellere Iogd durdn das Kefere Dickicht der Dschungel 
N hun alle Ihr Bestes, Basics und frauen sich | bald einmal mir 
Ihren Berner Wollsbrüdem nähere Bekanntschaft zu machen 


Le 2 
LEE PERLE PT PFEPE TPOPE 
| TO = 





> GO ©o9 ©6% e 

Mercko m Ui 
Hager 7. Zug m Va. 

En "Wnochenschlitller! rüktelle uns nad Locame, durch das berühmte Cantovalli, 
Ein Liiputschiffenen schiffte uns Über den Locarnsserecean Zu unserem Lagerert 
IRA Aber, In einem unerhäden Palmanpark schlugen wir A4 Zalte auf, die zum 
Glück nie von Retrus (erus spukt also doch noch . Rad) auf Wasszrüundurchlässia 
Kai geprüft wurden, Mit der „Maiserspazialität, Bocciaspielen verbrachten wir anige 
Nachmilkage , Wir badelan trata dem 45° Grad Kalten Wasser. Jeden Abend kam 
Aa Arbeit: Kaskanienstacheln aus dem Hosenboden ziehen, wonach wir uns mit 
















traubengetällten Bäuchen in den Kahn 

Lt dan Kichern!! A.Schzerstift) 

usammankagen , Erst zu > 
re dass uns das se mn 
Oo nchen eine schwarze ER y, 

det verlidren hate. au // Chnlinqu 


urzlen. Dodncs War nicht zum S 
Glauben , dann edes Lager hak , 
aimal ein Ende , da mussten u 
auch wir unsere tudnhäuser IN m 
Hause vor aum Spiegel 

5 


Schwyjerffärntug 1050 5% 


Vom Bahnhof Münsingen bewegte es eine lange Kolonne rg Bader 
3um S) AL, 800 m oberhalb des Strandbades. Schon begann ae nörvöse 
Kampfsti u . Man richtete sich höuslich ein, um nachh 
ten 30 erlegen. 


ie ersten Arbe- 
er Venner. 
plagte sich "mit einer An- 


SicdPisskizae ab, die andern ° 
mit Kochstelle und Brük- 


kenbau. ib ‘ 
Ei en u lie ‚& 
öde tra noch 





ei Ak 
Morgenandacht. UP ANgy8 
2 musterte ee 

we fähnli um Fahnli. Nacher 


EL Inspeklion marschierten die Fühnli den 
nnd Posten Zu. Zuerst bewährten wir uns 
Wels &ächmismässig, dann bauren wir we 
N 'Schnver isch viel 3'löng . Pardon. er Seßer) un 
€ Morsezeichen durch den Ather.£ir Lied musste dramansch auf 
geführt. werden, weiter hiess es, so rasch we Be Einen Liter [ee kochen 
m nächsten fosten solle 85 bald 
steile Bei Alias 
nicht 





Hd vepnen; also würde wsch ein zeit aufge- 
2 wurde auf Findig keit gepröfr. Auch Bogenschiessen fe 
Ränge: Föhnllauf: Phirsch, 3.Zug .- Seilsiehen -3u5: -[Stufelte: ? Be) 


KANDERSTEG APPELLEN!! Stange I 

| Welcher Zug, geht indiesem Sommer nach Kandersteg ®- Auf dem idealen Lager gelände 
des PRC sind” einzelne Lagerpläke verfügbar. Vortäil: Man ist völlig wnabhangiy, het 
Sein eigenes Revier, ist "einer Lngerörganisafien unterstellt und hat hraidsm alles 
was man brauch . Stroh, Skrohsäcke und \olz sind beim Internationalen Pfade 
hüm erhältlin. Mehr als 30 frupps aus England, die Janze australische Jam- 
boreedelegakon und Pfader aus vielen and 


anderen‘ Ländern werden auch in diesem 50 
mer im kleinen, permanenten Jamboree von Kandersteg weiln. Darum : Auf 
mach Kanderses! — Unverbindliche un 


kosimlose Ausuunft dei Max Schn den, 
Engesir.6. Bern oder bei Hopsa (H.B. Gamper. Dalhölzliweg I.) 





& 


(_) HANDBRLLMEISTERSCHAFTEN 1450 


Aus den Vorrundenkämpfen, dienoch vor den Herbstferien staltfanden, ergaben sich 
der 3.,8,, und A.Zug als Teilnehmer im Enökampf. Trotz Schneegestöber "und pfei- 
fendam Wind machten sich am Nachmiltage es 28. Oktobefs die, 8. und 1.20g* 
ter auf die Socken und jagten wolle Arzissig Minuten einem Ballnach. Aus dem Re- 
Sultat (4:4) ist zu ersehen, dass ihn die” Blaugelben ein wenig mehr in die Rn- 
| ger bekamen und deshalb auch nicht So kalt haften. Da man run einmal warm- 
gelaufen war, benükten die Elf des 4. zuges öie Gelegenheit und stellten sidn dem 
3.209. Als die Rotschwaraen den Ball Zum ersten Mal in den feinülichen 
Kasteh gebracht halten, schien €s Di ms brenzlig zu werden. Aber unsere 
Stürmer Brwachren wieder und erzielren rasch vier Tore, denen Spränzus Mannen 


ol eines verzweifelten Endspurtes nur noch eines entgegenstizen konnten. 
Zum Abschluss kam dann noch der Kampt Zwischen 3. und 8. Zug. Wieder er- 
es Jeßteren den Ball ne sodass sie vier one Önsacken. 
| mussten. En war fren, als die Spiele fertig waren, winkte doch daheim 
ein warmer Ofen. 
Resultate; 8. Zug: AZug=1:4 Sieger: 4. Zu 
Se an 8 4 
na er Ro) Globi A 


wischten Spieler 


Wie kann es Schöner sein, als mit örei Kilo Trauben unter dem Pont du Jard zu 
Ken sich das Brot von der Kalze fressen zu lassen und in den Hefblaven Himmel 
u“starren: 

b ist es herrlicher, als 3uunterst in der ®amarque ‚quf einem zerschossenen Bunker 
3u Stehen, während Bil die Steppe brennt und über dem rauschenden Meere ein 
un es Gewitter nießerdonnert 2 = Und erst, wenn morgens das Wasser ganz 

n selbst in den Schlafsack kriecht? 
Wann istes einzigarhiger als zu Miltog, wenn diekefroten Felsen an der Grniche ihre „ 
von Schwaragebrannten Bäumen re Flanken indem Saphirblaven Meere kühlen“ \ 


Aber wie denn alles sein Ende findet, so 30gen auch wir wieder nordwärts durch die 
herrliche Farbenpracht der Rovte Napoleon. | 


Durch kalten Nebel kamen wir wieder in die furchtbar geordnete Schweiz zurück. 
Aber den goldenen Sonnenschein und den frischen Mistral, die brachten wir in unsem 
ktergen mi: — Fein wars} ” 

m- 
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” 1.ZUG IN /SURENBERG 






kilager 


Liebe Tanfe Emerenzio er 
o 


es is? sehr Schön im SkıLager.Sörenbarg ısf Ein Klenes Day mir 


® dem Emmen @egger wnd dem Wichr. Es hofamen neuen SAL, acer 6losı Sal, 


wer dorouP geht, muss Marner Putzen. 

Wir Stehen immer früh ouf. Dom esser wır zu morgen ..n der hans 
reglerf ein kleiner Diesarn mıf Sewarzem Hoaren, aber es isl immer en Gesfank 
darin wegen dern #bzug wo stinkt und spinnt. Er koent gut, aber alles ist om 
Migro . Wenn es Schön (67, gehen wir auf den Hunassehnubel una aur Hbwechsl 
auf die Schwarzenegg . Arm Übenel essen wir zunacht unal denn jassen wir.” Jn “er 
Jass meisterschaf# bin ich sehon hinausgefpwer. (Io, Je, dıa Jugen«/.! Paar.) 

Lehten Sorntag 906 es kan /Miffagesser une 85 regnere, werlainer 
die andern @inbeschlss .Das war sehasfe . Wır mashfen ober eınen Morrpf it 
Schnee hüken und waren mass una es die nichts. We (aas ı57 gar ein Hoher.) 
wollfe ‚uns besuchen aber es war fast Jar niemonal au hause. hir haben auch sar 
Glück mi# dem Wetter. Einer schreibt ins Lager6uch 5 aber dien lachen Se 
aus und sogen :, Espri /” Wenn wır heirmkammen, mussen wir awerst ormfesern 
und dann raucht der Üfen im Zimmer. Dann Löffen wir umales wir wieder 
HUT. Sohiek mir bie ern Tresspaeleli : 

° 
v2 Ms ueten Grüssen Dein Mejfe 


% DU) 


ee . Hr62908 7. 


4.ZVG IN G/TAAD 


Ein Jelungenes Lager wıe jedes Ihr, mıf ger gleishen Troatbionen uno aom- 
selben Lager gest, nur alesmal noch mıf zuscHdleh Söhnee. 

eu waren ausseraern ale Fresspacke vor Faro, oie Mbfoli verwefung alınas 
unseren Juorrier meister , abs ?orr des Penaleinaer Srohsockes . 


b} “ 





Ziner awr TRaoıtonecen : 





5.ZuG In /chwenden 


Huch dieses Jahr woren die S&- Zugler wieder Fradıtioenggemäss ın Wer Hirte 
in Schwanden . Port frieben Sieh dıe Hauroren mest auf den Skı ım ‚Kernele 
herum. Dies geschah für gewöhnlich am 7g . für ungewöhndieh aber -.. (Ma Schu 
ges Söngens Höflıshder/) Wir frager auch fast aon Sieg über des Fbufbiboen davon. 
Der Weiter- go# Jonnte uns ober ce vollständige Besragung nicht, aenner 
g26 sieh alle /Mühe ) as vom Her herunter zublasen. Fureh SEnsf haben wır 

Un vergessliches edebt, wie zum Beispiel ae Bo lanntschaff mit Heini (Teilnehmer 
/[fagen). Der versehobene Neufahns7og eratere mı/ einem Huohr- una os Sa/- 
tenner mif einen SJirzen salat. Pu zuschrell war das Lager wieder zu Era 
und, obwohl ode ol,gegen waren, muss/er wir wiesfer Aeım. | 


9. ZUG EeBendrA 


Unter strohlene/-blauem Himmel zogen /5 Meunrtzügter in ihr T. Skiager. Zahn 
a lang mactren sie oe Gegend’ won Sbhweraer unsicher z Seres ayfaen 

Skıs y se es mif dem Schlitten oder Sogar uf aları AuyYweg SGorungkankurreiz) 
Und'was sie deber alles lerrrer ıis% wirklich 26elhoff Z HOCcHEN, Putzen | 
bönksler, rediobostir, boowerner, Sschmieder , Üsferrasen, uno! 2090r 
Hösuhorrohi (Soeziectärt) essen. DISS wirscrer ale Srörrerer alle ern £Qg 
Teilnahmen, grossa Kikmonen waren ) bezaug7, oAass Kain Imaıl geschah, 
auch nieht 2 Sorfz Je brsoher wurge. Nur Jartber pürte eirrrol es 
den Aaygf verloren. 


Zn Hoawrorer 


Ein Jrün- ÜngeröfeLer 
AUFRUF ZUR ABGARE GEBRAUCHTER UNIFORMEN 


Alle in den APV Überweiden ol) ganz aus der Abkeilung Ausiretemien Inssem 
durch Ihrem Zug- bzw. Dealer alle entbehrlidnen Uniformstütke der Be- | 
kleidungsstelle “dor Abteilung (Roresse vorläaufkg noch: Schärer , Schänglihalde 28 
Zukommen, allenfalls gegen“ Vemrechnung eines Heinen Kaufpreises. 


Wer sonst noch Uniformstücke abaugeben in. der Lage ist, melder dies Schrifilich 
odur Yelephonisch dem Abteilungsleiter, HFm W. Kuhn, Jubiläumssir. 13. Tel. 3 63 8) 


ERGANZUNGEN ZUR FÜHRERLISTE 
Pfader: Nowe Zugführer. 1.Zug. Pte Dietrich, Fülli, Ifm Fra.233 67 
3.2ug Wort Bertschi,Stunggu A. Hochfeldsiv4o3. 


4.135 Martin Emi Wolf; A Nabsburgstr. q.Tl A048 
| Rover: Never Sekretär: Qm v. Erlach Louis Philipp. Oshang 75 . Tel 4.00 56 


NB. Flamme( H.Moser).Roverstab ‚ist RIFm, noch nicht RFm. 
Ba ee 3 


Mikeitung (avchan APV): Pr Vote, der Leiter der 
“Phader Trotz Allem” sucht willige und tach- 
kundige Helfer Zur Bewältigung seiner gewal- 
Hipp Arbälsiast (auch Poherdden Wer hi 
un 


schreibt an Dr: Voüre, Montana, Wallis ? 
DIE NÄCHSTEN ANLRASSE. Wusche 


Um den 20.Aprll 4954 herum wird unser Kamerad Harro, derander ETH in 
Zirieh Architektur studiert, uns ainanganzen Nachmiktag in unserer Stadt, die wir 
allaso aut zu Kennen glauben ‚nerumfähren und in das sehr Inkeressont@ Gebiet dar 
Orts - und Regionalplanung einweihen- 


Schliesslich wird uns Harr Prof. Dr. Detling, Leiter das Gerichismedizinischen Institules 
der Universität Bern an einem Abend oder Nochmilag viel Interessantes aus schem 
Arbattsgebiat Zu berichien und zu demeonsmeren wissen ı Diese \aranslallung Könnte 
allerdings nur bei genüigender Betziliegung staltfinden. | 


Näheres über dic beiden zuletzt genannten Anlässe win! jedanfalls im Kasten 


zu lesen San. 


Gregor? 


% 


im „Bramer" ain Einzel -Orientiaungslau 

durchgeführt. Die Bedingungen werden dem pfad schen Kon - 
wen an @nd nicht leicht san, Craute mA dam Korte — 
Setzerstiik) Nähcras wird noch bamann! gegeben. . 


AUS ROVERKREISEN. 


° 


Unser lanayl nr Irauer und zuverlässiger Roersckeztär 

kanns Skaner SBB hat sich am 28. Oktober AASO mit N 

Treäulain Edifh Mausssner vermählt, Wir wänschen dan beiden 

von Merzen viel Glück und Szgen auf den gemeinsamen / i ' 

Lebensweg. 

Gleichzaihg müssen wir bekannt geben, dass SBB \eider sein Amt alt Sekretär 

niedergelagi hat, da er sich \abi doch vermehrt seinem Barufa und seiner Ta- 

milie widmen muss. In Reversekrgtär Zouss Pillipp von N vlo Blitz, der 

von der Abteilung Olympia zu uns übergetretn ist, naban wir jedoch alnen Nach- 

In ee dcen wir volles Narrauen antgagenbnngen dürfen, N 
ır danken SBR für die während vielen Jahren unalgennützig geleistete grossa Arbeit 

und @likz für seine spontane Bercitschaft zur Uebernahme dieses sicher vacht leichten 

Anntas und dazu noch in einzr' Ihm nauen und noch unbekannten Abteilung. 


zung! Im Monat Mal wirdan einem Sonnkı < \ 
Sung® Im \ wird an einem Sonn Dagmar ar 


A 
Gregor R 
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FLOMMLETE 1050 ® 


Bei einem feinen, seiner Aufgabe durchaus gewachsenen Regen fan den 
sich fünf JIungrever bereit,den schweren Marsch vor der Frammbere au 
begchen,&eleitet von den Worten Gregors begab sich yeder auf seinen 
Weg und war bald. alein wit sıch und dem Regen, 

im WWW. wurde müährend für die Aokommenden gesorgt und manch 
vertrautes wnc bekanntes Gesicht san man am ee Teuer, 
Wun begann ein Lied, Einer nach dem andern Iraten die Jungrever vor 
gaben a Wahbspruch bekannt, zündeten ihr Kerschen an der Urgress- 
kerze an, gaben clen Ahteren Kamcraden die Hand und Jetsten sich „Jedes 
MaV brannte ein Kerzchen mehr in der Runde , und jedesmal wurde 
‚der Kreis etwas grösser. Grosser um Einen | der versprach, der Roverider zu 
dienen und für sie zu kämpfen. 

WiraWwe hoffen mit ihnen , dass gie nicht enttäuschen wnel nicht enttkuscht 
werden .— Es braucht wieb, Aurch die Reverwache zu gehen aber es braudt 
‚eben so vie, auftunenmen und mitenander weter zu een ‚Wer aber 
Sseibst an einer Aammtete Grund zum Grinsen findet ‚ soWte den wey 
nach Bern unverzägbich wieder angetreten Naben, 

Alve diejenigen, die aus festester Ueber teugung den Gan etun 
hatten, die werden weter känpfen , weil sie Sich Sagen es ist 
do ch etwas dJehinter, Möge ihnen dt und ungr Schutspatton 
St.G@eorg gnadig die Hand reicıen . 

Das Feuer brannte bis in den Sonnta hinein | der Regen Tann wauf- 
hörbich und des Gesprässtoffes war kein Ende, kım 


ORPHISCHE GEWITTER u.a. 


Am wit. November haben Fünf I.-Tügber mit Oitz und Donner auf 
der &rasburg unsere Rovergruppe Tünder ‚Wir nennen uns stob® 
„gwitter'. Warum L Das werder ihr vıeheicht mal an einem Schwülben 
Som mertage am Yemmmel entdecken. 


Am &. Derenber jfündeten Ange TLägber die Auergiuppe Orpheus‘. 
Aus dem H.tuge kristalbisierte sich jüngst die Rovergrup pe „Syuchbs’ 


heraus. 


Buch besprech un 


Das neue Rorerpuch ist ung. WEin gemeingames Werk der Schweizerischen 
Bundesreite das in knapper | Jedoch überaus eindrückliher Weise den Wes der Rover- 
stufe aufreist. Keine mehrdändie „Theorie der Schweizerischen Äner ung", 
Sondern eine kurt gefaste leitung ‚weiche die Erfahtungen Weier Jah W"ichn- 
ve in Sich een er Sub nal a dee rundlagen 60: 

Werdesa es ßovers der Aufbaus der akent ve en Sönlr- 
che Einstellung Su Te Tee wud N Wache. IN Zuge: 
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Auch unser APV kann auf ein erfdg reiches ou DU. die An- 


Vässe, vorab natlrbich unsere \leine er wiesen einen E 
vich guten Besuch auf .Wirnaben zwar bei jeder neuen Ein tadun 
«die wir versenden, ensisse kemmungen ad ein beickt ange krün 
Gewissen gegenüber den vieren au le mitgbiedere, Te re 
aicht so Anne weiteres an unsern Wöcken teilnehmen Können . 
Aber die Präsenz \sten wirken Desänftiy end denn siehe - man kann d- 
jensichthich auch in Burg dorf a. euthal, Antwerpen oder 


Turın Wohnen und er zu einem Anlbası er- 
scheinen . Das Ist ya anch Jet we a Uebung tunsere \Wkran- 
Stattungen sohen der e der Kanerad sch dienen und 


her wa eine Art grw er ea derstehben , ob- 
wehl die von unseren kausraden jeweiren gedetenen Verträge 
‚durchaus nicht von Pappe Sind!— Wir erinnern an die AnVasse 
des vergangenen Winters an die Reise schiiderungen von karıy Widmer 
Eh -Iommer 1060) | son Happyc., Wunen enT und von Rudzteınder 


C. Koldküste”) oder en den vergn bich en bLick vov Etta und 
Anton anlässlich unserer Jahresve a im ee: east 
Veranstaltungen , die den vi präsent Sewesenen" in Erinne- 
vuna breibert werden . ergessen wir auch nick D die Jubi - 


VYäumsteier ‚TS Jahre Ar u Terstürn‘; die Line gtesietahl 
&btere Und ya ng eter Kämpen N einem lien Abend 
im Keim zusdmmen führte . Kein Auge bbieb Arscken, abs cas 
Khnewminee -Teuer au lackerte und A bie a ienen 
ee Ausblicke Jen wurden . Der weite Abendieil 
and unter dem Motto ! Weisch ne demnd" | während das Sut- 
geraante Kabarett, Schwyzerstarn “ ST die Asriae Unterbal- 
sorg +e . Alven &raturdnten und wirkenden unsern besten 
dank Dink auch a Kameraden, die Sich in diesen Monaten 
jerdie übrigen Ver As a un 50 freundbicker Were ur 
er tu | i nd a schhiessbich auch Acer 
Firma ag5ı in wo al N die amsgereicnere Film vor- 
fü ührung anväslich te A even anyvom IN.marel 
ee «m un © 
Tor med. dos Ara hat sich 
i KLEINE ZEITUNG | I arzlich avs Spezialaret für innete 
ko mo ame ee a ee Krankheiten FMH In Bern ee 
se Ib, etabbiert wahrend Dr.med. deut. Perer ee“ (Pips Aa 
ei euhal eraktiziert. Ändere S-Tüler haben sin im Wels 


a ee  tHano Hefermehl in chardonne S| . afüder a 
enieunr und Tamilienvatet in user a es avs 
leer des „Band’ in keysin und eo Erni Ss Masch inen- 
Inaenient dei Paihard in Yadm Croix. 


Der ?. Tug hat unlängst sich und seine Ehemaligen Du einer ge- 
AL 


IT SPRACHROHR DES HA-AF- AM 


Unter dem verschneiten Tannenbaum am Gurten habe icn Euch zum Ausklang 
des alten Jahres unser Motto für Iası bekanntgegeben: Wir haben uns ganz Einfach 
vorgenommen, in diesem Jahr unserer Devise als“ Wolf, Pfader oder Rover, naczu- 
lepen: Unser Bestes zu geben, allzeit bereit Zu sein, 3U kümpfen und zu dienen. 
Ganz einfach sage ich — An Euch 550 a Schwy3erstämnlem liegt es 20 be- 
weisen, Qass diese Leitsätze für wirkliche Pfader wirklich etwas Selbstverständliche 
sind. ” 
Erst; wenn es uns gelingt, neben dem uniformitrten Petrieo an Übungen, Höcken und 
Ir Er eine all Fägtiche Haltung und Gesinnung 3u schaffen, welche nicht nur die 
Ohen! inkeit, sondern auch jede Familie vom’Wert der Pradhinüpridee überzeugt 
=> erst dann haben wir eun Recht, am ersten Samstag nach den Frühlingsferien 
wieder &ine grosse Anzanl von Neulingen in unsere fähhi und Rudel Zu führen. | 
Bringt ande" Rekruherung vom 2. April ao den Be Eure” Kameraden, 
bei denem es Euch reven "würde, wenn sie hicht auch die Meuden der Pfadtrei 
geniessen Könnten. Prindr aber daneben auch wuhig Unbekannte, Buben, die ohne 
Euren Anstoss vielleicht nie Pfader hälten werden können oder wollen. 
Gerade um allen Buben, auch weniger bemiltelten, das Pfaderleben zu ermögli- 
chen, müssen wir auch mit unsem. Um fo rmen haushüälterischer umgehen: Wer s&- 
ne Uniform selbst nicht mehr braucht, Soll sie doch der Abkeilung verkaufen oler 
or verschenken, wo sie mon so nüllich_ weiter verwemder ee kann, shall 
055 sie in Eurem Schrank den Molten zum Trasse fällt: 


Ins gleiche Kapitel fäll- auch die erfolgreiche Durchführung von vier Filmabemden | 
mit Gardı An Aula des Trofonkume; I oller Erfolg geworden 
ist Nie inihakivsten Züge haben sch fast den vollen Zeirag für ein nes 
Zeit erkämpft, jede Wißmerte hat einen nagelneven Ball Brworbem, Jen mit 
der Qurchführung beiweuren Führen und Rowm desuhrt der herzliche Jank für 
Ihren Einsab, ebenso Wera für die Idee und (£bi selbst nakliln am meisten. 
für seine bereitwillige Mitwirkung . £ 
Das angebröchene Jahr verspridit pgadeisch &in ruhiges Zu werden . Umsomehr soll- 
Ye inm auch Erfolg beschieden sein. Erfelg kann nuf erwarten, wer mitmacht und 
so selbst den Erfeig Schaffen hilft. Wie sieht es wohl in einem Jahr mit Öer Liste 
der Unfehlbaren! Welchen Zügen geingt es, %o oder noch mehr Prozent ins gros- 
s@ Lager mitzunehmen ? Welche “ Roverfiruppen packen zum Wohl der Abseilung oder 
et ln e Km ns Hußgaben an, ne ag a Ko Pocher 
nen aber erst die wahre Erfüllung Ihres prächti anlspruches "Ka un 
Dienen? verheissem? Pa a ge » ee 
ou 0 A000 0 et nn er T 9 9 TI Ag mo 0 09 
| Fortseßung APV: -Iungenen Jubiläumsfeier bei Chrogi (E. Schenkel, Bennhofres: Weissenböhl) besammett; wäh) 
öte 8.2ug im Söptember den Beginn seiner Velljährigkeit Feieen wird. Avch hier werden die alten 
Kämpen erwartet ! 
Adressänderungen, Zvilstanisnachrichten zit: des APVsteis anunten stehende Adresse erbeten. 


Huwirsien. Mittels 58.Bomn. Mit freunilichen Grüssen! Wusche 
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© 270 Um diese Rubrik aufreshtzuerhalten sind wir auf 
| d rt ( Beiträge aus den Prrcniven aller Züge angewiesen. | 
Bile Schicke jeder Zug gelegentlich mindestens | 
Einen Betrag. Die Rei | 


NUMMERNSPIEL Beln- BASA. Gulden rot, dern 13. Tut 128 


RE Uhr morgens war Tagwashr. Heufe war jo der a, wo die Berner 
PM Finder ihre Kriegs Vochsig kes/ wer Baslern zeigen Sollten. Im Mr waren 
wir angezogen und essdare./. Der kaLlse horse es wwaoh eidg Fehabr, denn 
er war ein wenig wngebronnt. Umso besser wor aber die AHonfitüre una 
das Fer. Unser Ober onfürrer Bord Jen’, feilfe uns oje urmmero aus, 
und machaern ale Ramsferrer- , unsere heustı ge, Feinde, abrmarschier/ wa 
mechrer wir ung auf der ag er Guf unser Parnm Se/koss Tuer szer 
zu hen. Wr marschierter über den Sonnenberg dann in dar Krafen 
): hinunter, und als wır auf die SKrosse Jelengrer ; FRber uns die Welschen 
C eine Menga uns unbekohnrer Lieder zum Besten , 2.82. „+ omtomo6ıca % 
a Modelan” etc. Dann gabs wieder PeccolosHo und aeursche Lieder, 
und® so kamen wir rasch ver warfs. Wir maersehrerfer alwreh Bairwri 6rs 
gegen Erschwi£ ‚wo wır halt machfen., Des narzter eir198 andere us, 
um bei einem Bauern Äirschen zu kaufen , 24 unSere- Sarkung vord 
komp e. Für So Poppen koufte veAmır unen Fosterpar vocl, und 6er wer 
Hälfte wer ıch 20 50H, aass ıeh den andern gar niert raehkam . Zum 
f 7 
6lüek woren einige andere in eler gleianen Aage . Wir rannre: mik unsern 
Ifaliten Nager Sagt <e ig, Yen andern naah. Wir fester sie 6er arı@l 
E; auf dem Shlosse Ihiensfein ein. Wir kernten sral2 Sen Ow unser Schloss. 
Von oben ge Viasst mar eine proohtige Russichtf gegen Ms Birs’al. Pufder 
rossen Jerrasse zogen wir ale Hurmmern or, uns! wir nuraen eingerer . Die 
ge eri wefen die Vorput under dem Kornmanaa v. Vf.  Ifen . Meg.) 
Müller. De Kleinen bilderer die Hichen mannsetaf unter sterr Miorres 
% 3, ehe E. Serber, dıe uns Mmaor As heissen Lerpfe mr einem rer 
Mtfagesser erladen sociren. Der Hbsr 6rcarere. ara Aa pamacht urıf er ae 
Firrung 1. Vin E. /fochsei . Inter @tern, 97935en Hefe T wor awe/zii 
Nochgern unsere Vor rot, some are KAuobermannschy abmerschierd 
Waren machken wir uns: um zehn Uhr Wushaufder Wa9 nach der Rerre 
6ligerberz. Wir gingen dureh em iaylu,sches AL, baldar rausehenaer 
Düchlen enrlarg, aan aurch ivalsıl une Ne urd ab sort 
wiruns on saßt. zer Kirschen, ale ver Lockena über unsern Ayofer 
Pinger. (aber, aber { Meat). Danr, freehen wider Jelderberg Frirvauz 
schlichen au fder- ander Sase bsinumvrer- ‚ud ar zwöß Uhr er — 
Öıickrer wir auf eher Felsen kuppe Has Ziel unseres MMarsches - 
Ruine Jüaerberz . un galt grosste Vorsier# : Wirmussrer @uskena - 
Ss 06 unsere lVorpasrer rer aer- Feind‘ Siena Her Mune 6<- 
nel. Wecker eren Aunadschgfler, und elreser Öraaepfe uns 77@0/s 
zehn bangen, langer (Thnefen te Aeaprıchr, AaS2 unsere Vorbrr are 
Auine oeset2r Aieirte. Nur sfrager mir der sernmolen Fusspfed frrn- 
of una! Langken unrer gegense-Figem MHolisgeschrer in unseres Fanne an. 
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Sie besternt aus einem nıesigen Tarıne nif Keinen Lueuen, E3 ix ken Dach 
Sr, merr vorhanden. Unsere faofere Vorku’ hatte die Luken una der 
& Hau sfeingarg ınıl Buseh werk vergehen, welches ume noch besser 
> L weckte. Jeden wurde nun ein Ra7z angewiesen. Der Seel: 2/fer, Herr 
® v. Jrayer2, weils owch unter uns. Pin konnte over fora. losgehen. Doah 
Et v.unseren' Gucklochern Konnten wir uns überzausger, Anas Her Ferne 
e oaı in weiter Ferne sei. Wir haffen einen [erer Wr dL ide ber aus 
Jarze yet 2339e6 1er z der. gens wer unsere Lage aus Jerzwarre : Die 
Ruine Konr nur vern Ein$ar erreretr ve own, 0@ eine hohe Felswane 
die Äuine qufaer andern Seite sCHwTET, Arm ersiigenenntor fe 
Wurden nur Gie besten , Aamper! auf GeSTeLLH. 
Langsarn sehl ieehen die Raınvteirner freran. Rofrzlıar er. öde Oer 
Auf einer Nummer : Der yeiro’ wor 08! "urn rannte ein wife 
Nutmmerrärieg. Menoher Aemsteiner , Korb ver Helaerroo Unser 
Le Burg ur’ wir hieitenr fer Mar. Sphor atswer te der Aanyf ene 
halbe Kıurae / a0 rief Herrv Weyer zu Her ‚SKpen AHincber-; 
IN, Amasteiner, ich feraere euer zum Lerzren Ansturn a! 
Maurn harte er geeraet -- - oa erschod ein furchtberes Mrrags 
K gehoL, als wären mindestens He Söwx, Deiaworer una Mooehe 
aus don wiloenr Westa> imdhe «brwemz imporsierf worsen. ES waren al 
Aemstemner. Ein furohiborer Kornpf erfbrorrte . Kr Enger mölzte 
Jen ein wırrer Merscher kröwec ar Boxen herum . kamen horse 
der Feind imsere ,fincenbugiive', bestehera aus einer Srauch- 
wer berr 1 kaoe Alyr-of 6Grechen , a@ wurde ss @66brıohr U Be 
Melerweie war es Sehr Gt genoraer, und alie Sggpe 
o‘ Marferfe af wun8. Unter Lob hbaffer- INSKUSSIern ee rn ns Il 
zwr küche. Mit e:rerr reiss hunger. verzehrrfenwr are FPerbersche 
Il 774997 syaRe wre’ are Zreged I (re gerocknefe una gaperess re Gel - 
| 3 schnifze ). Zorn mache jeae- sein Nitagsscrlöfoher oser 68 - 
SCHW GLe SIR Son TA Semern dei6l cher bibbl. 
Un 6 ir Sraren „Areaerar Bern sF2rrer url TPrer— 
KHeiner- ser Aeipweg er. Wir Tmansehrerrer ser Ber une Tal 
cadnul und bala oprne Musie aern Iaiaerral Zu Ber Passende 
Jeager kerk Lofer wir uns girlier an aor Girsenen . Con ureben 
Q wr trofoer wi wiede- im Jelaerrtal en womren feines Aa 
essen: Suppe une Ylrscher> erwortete. Um zehn Uhr gings ins 
Nest, wurd enge Tr tenm SPoatEer Yusren wir @Ae. 
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Derropf ar stor/ Fer. Rager W003 a 
/, Bus dern Benahf über ale ferenrerse Fer 


wyzervtemter Ser- Ic erhal ware zurciex. 
dorrlung M Zug Sohwyzerworr): 
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